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Fragen zu Folge 5 „Bruderkrieg – Der Kampf um Titos Erbe / Sicherheitszonen“

Im  Gegensatz  zu  allen  anderen  ehemaligen  jugoslawischen  Republiken  hat  Bosnien  und
Herzegowina nicht eine, sondern drei staatstragende Volksgruppen: Bosniaken (Muslime), Kroaten
und Serben. Am 03.03.1992 erklärte Bosnien und Herzegowina als vierte jugoslawische Republik
nach Slowenien, Kroatien und Makedonien ihre Unabhängigkeit von der „Sozialistisch Föderativen
Republik Jugoslawien“ („SFRJ“). Während die kroatischen und die muslimischen (bosniakischen)
Bosnier mit großer Mehrheit für die Unabhängigkeit von Bosnien und Herzegowina waren, wurde
sie von den serbischen Bosniern mit großer Mehrheit strikt abgelehnt. Die Folge war ein brutaler,
kriegerischer  Konflikt  zwischen  den  drei  staatstragenden  Volksgruppen  von  Bosnien  und
Herzegowina. 

Im fünften Teil der Dokumentation betreten wir auch die internationale Ebene. 

1. Welche Aufgabe bzw. welches Mandat hatte die Schutztruppe der Vereinten Nationen „United
    Nations Protection Force“(„UNPROFOR“), in Bosnien und Herzegowina?

2. Wie war die Lage in der bosnisch-herzegowinischen Stadt Srebrenica?

3. Was tat General Philippe Morillon?

4. Wie kam es zu Errichtung der UN-Sicherheitszonen?

5. Was war der Unterschied zwischen einer Schutz und einer Sicherheitszone?

6. Konnte die UNPROFOR die Sicherheitszonen effektiv verteidigen?

7. Was sah der Vance-Owen-Plan für eine Lösung für Bosnien und Herzegowina vor?

8. Wie standen die Bosniaken (Muslime), die bosnischen Kroaten und die bosnischen Serben zu
    diesem Plan?

9. Wie standen die Bundesrepublik Jugoslawien (Präsident: Dobrica Ćosić), bzw. dessen
   Teilrepublik Serbien (Präsident: Slobodan Milošević) und die internationale Gemeinschaft zu
   diesem Plan?

10. Wie entschied sich letztlich die Republika Srpska?

11. Was wurde durch Vermittlung der USA zwischen Bosniaken und Kroaten erreicht?

Hinweis: Für diese Aufgaben kann Kapitel 9 „Die Entwicklung in Bosnien und Herzegowina“,
Unterkapitel 9.3 und 9.4 (Seite 89 bis 91) der Abhandlung „Die jugoslawische Frage“ gelesen
werden. 

Die  Dokumentation  „Bruderkrieg:  Der Kampf  um Titos  Erbe“  sowie  die  Abhandlung  „Die
jugoslawische  Frage“  finden  sich  auf  www.pelagon.de  (Wissenschaftlicher  Dienst  /  Rubrik
„Jugoslawien“)

http://www.pelagon.de/

